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Her IX. Zivilsenat «Jas Bundesgerichtshof» hat esu 
3. Februar 1376 durch die Richter Br. Thusa, Henkel, 
Fuchs, Portaam und Br. Lang
beschlossen*

Bia Beschwerde de« Klägers gegen die Nicht» 
Zulassung der Revision la Urteil das 5. Zi­
vilsenats - EatschSdlgimgesenats - des Ober- 
lendeegerlchta Koblens von 16» Eozeaber 1971 
wird zurückgewlessa.
Das Beschwsrdeverfahren ist gebühren- und 
auslogenfreif die auOergeri chtllchan Kosten 
tragt der Kläger.

0 r fl n d e

Cer Berufungerichter hat in /ingleichungsverfahren 
(Art. XV Kr« 1 Abs. 1 a BEC-Schlu30) die Ansprüche des 
Klägers auf KspltaleatschMigung und Rente für Coeund- 
heitsschsdea geprüft und verneint* Ir ist davon über­
zeugt, dafl die verfolgungebedingte Enrorbsalcderung zu 
Reiner Zeit seit 1. Jeauar 1949 25 v.H. erreicht hat» 
Babel hat er die in Erstverfehren und in behördlichen 
Angleichuagsverfahren erhobenen Gutachten aedisiniecher 
Sachveretändlger verwertet, weitere» Beweis aber nicht 
erhoben»

Bes Berufungsurteil entspricht de» Grundsätzen ln 
BGH Sali 1970, 77 Hr# 24. Auch isa Angloichungsverfahran
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entscheidet dor Tatrichter frei darüber» ob es weiterer 
Begutachtung durch oodirinicch® Sachverständige bedarf} 
insoweit gilt allgemeines Verfohrensrecht (BGH aaO).

Ber Einwand der Beschwerde» das Urteil lass® nicht 
erkennen, daß die Auffassung des Gerichts nicht durch 
Mangel an Sachkenntnis beeinflußt gewesen sei» richtet 
sich gegen das Verfahren in Berufungerechtszug. £*« ftilirt 
nicht zur Zulassung der Revision} auf BCTRzW 1967, 201 

33 und 431 wird hingewieeom

Br« Thus» Bembel
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